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Jugendweltmeisterschaft 2005 – Anja Berghofer landet im Mittelfeld 
 
Ein gutes Ergebnis bringt das österreichische Team von der Jugend-WM in Belfort heim. Österreichs 
Delegationsleiter Peter Platzgummer spricht gar von einem großen Erfolg, ist doch dem Team geschlossen 
der Sprung von hinteren Regionen ins internationale Mittelfeld gelungen. 
 
Bester aus heimischer Sicht wird Markus Ragger in der U18 mit 6,5 Punkten auf Rang 21. Er verpasst eine 
Platzierung unter den Top-10 mit Niederlagen in den Runden 8+9. Ebenfalls 6,5 Punkte aus 11 Partien 
erreicht Fabian Platzgummer. Bestes Mädchen wird Katharina Newrkla mit 6 Punkten. Paul Pachta, Kevin 
Wolfram und Lisette Heinzel erreichen jeweils mit 5,5 Zählerne exakt die 50%-Marke. Gute 5 Punkte gibt es 
für Azad Razik, Anja Berghofer und Georg Fröwis. Veronika Exler (4), Doris Veronika (3,5) sowie Daniel Ly 
und Thomas Zojer (je 3) erreichen schöne Detailerfolge.  
 
Aus steirischer Sicht ist natürlich das Abschneiden der Liezener Jugendstaatsmeisterin Anja Berghofer von 
besonderem Interesse. Berghofer startet in der U12 zwar mit 2 Niederlagen, stellt sich dann aber blendend 
auf das internationale Niveau ein. In den folgenden 9 Runden erzielt sie 4 Siege und 2 Unentschieden bei 3 
Niederlagen. Mit 5 Punkten landet Berghofer im Mittelfeld auf Rang 65. 
 
In Summe ist dem österreichischen Team bei dieser WM im französischen Belfort unter 1200 
TeilnehmerInnen aus 82 Nationen ein toller Sprung nach vorne gelungen. Der Sprung von den hinteren 
Regionen ins Mittelfeld. Ausnahmetalent Markus Ragger hat lange sogar ganz vorne mitgespielt und hat das 
Potenzial mit dem nötigen Glück auch in Medaillenränge zu kommen. 
 
Die Sieger nach 11 Runden Schweizer System 
 
Jungen U 18:  
1. Ildar Khairullin (Russland) – 8½,  
2. Radoslaw Wojtaszek (Polen) – 8½  
3. Jacek Stopa (Polen)– 8 
 
Mädchen U 18:  
1. Maka Purtseladze (Georgien) –8½  
2. Munguntuul Batkhuyag (Mongolei) – 8½  
3. Joanna Majdan (Polen) – 8½ 
 
Jungen U 16 
1. Alex Lenderman (USA) – 9 
2. Ian Nepomniachtchi (Russland)– 8½  
3. Maxim Vachier-Lagrave (Frankreich) – 8½ 
 
Mädchen U16:  
1. Anna Muzychuk (Slovenien) – 9 
2. Miranda Mikadze (Georgien)– 8½  
3. Yulduz Hamrakulova (Uzbekistan) – 8½ 
 
Jungen U14:  
1. Le Quang Liem (Vietnam) – 9 
2. Mariyan Boychev (Bulgarien)– 8½  
3. Maxim Matlakov (Russland) – 8½ 

 
Mädchen U14 
1. Elena Tairova (Russland) – 9 
2. Anastasia Bodnaruk (Russland) – 9  
3. Mariya Muzychuk (Ukraine) – 9 
 
Jungen U12:  
1. Srimath Narayanan (Indien) –8½  
2. Sanan Sjugirov (Russland) – 8½  
3. Samvel Ter Sahakyan (Armenien) – 8½ 
 
Mädchen U12:  
1. Meri Arabidze (Georgien) – 10  
2. Nazi Paikidze (Georgien) – 8  
3. Mariam Danelia (Georgien) – 8 
 
Jungen U10: 
1. Sahaj Grovez (India) – 9  
2. Ivan Bukavshin (Russland) – 9  
3. Ulvi Bajarani (Aserbeidschan) – 8½ 
 
Mädchen U10 
1. Wang Jie (China) – 9  
2.Aleksandra Lach (Polen) – 8½  
3.Anna Iwanow (Polen) – 8½ 
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Simultan mit Georg Danner 
 
Zum Höhepunkt eines Trainingswochenende beim Schachverein Flavia Solva wird die Simultanvorstellung 
von IM Georg Danner. Im Gastgarten von Herwig und Evelyn´s Bierstüberl sind die Organisatoren wegen 
eines aufkommenden Regens gezwungen mit Partyzelten zu improvisieren. Dennoch starten fünfzehn 
Schachenthusiasten pünktlichst mit dem Spiel, nachdem die Veranstaltung mit Grußworten von 
Bürgermeister Dir. OSR Karl Deller und Obmanns Karl Heinz Jud eingeleitet wurde. 
 
Der Meister zeigt sich an diesem Tag großzügig und gewährt fünf Remisen bei zehn Siegen. Nach 
Beendigung der Partien ging es im Bierstüberl mit Analysen und ausgiebigen Diskussionen zu den aktuellen 
Entwicklungen im Schachsport weiter. Erst zu später Stunde wird die Veranstaltung beendet um am 
darauffolgenden Morgen halbwegs fit in die Schlusseinheit des Trainings mit Georg Danner gehen zu 
können. Der Schachverein bedankt sich recht herzlich bei den Teilnehmern aus Graz und Frauental und 
plant eine Wiederholung im nächsten Jahr. 
 
(Bericht: Johann Konrad) 
 

      
 „Meister Danner“ beim Training... und beim Simultan 
 
 
 
Termine 
 

Ø 07.-13.08.2005, Südsteirisches Weinland Schachturnier 
Wagna - Mehrzweckhalle Volksschule, 7 Runden. 

Ø 11.-21.08.2005, Staatsmeisterschaften 2005: Allgemeine Klasse, Damen 
Gmunden. Details siehe www.chess.at unter Termine 

Ø 13.-21.08.2005, Qualifikationsturnier zur Staatsmeisterschaft 2006 
Gmunden. Details siehe www.chess.at unter Termine 

Ø 18.-26.08.2005, 12. Internationales Jugendschach Open 
Mureck, U 10 bis U 16 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 
 


